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geilen« unD ©tahIf<h®tnDler. (Stngef.) Srotg ber
îtitifd&en -Beit, abet bie hochfonjunftur in ber Mechaniî
fpegiefl benut>enb unb roetl otele etfte ©taßlforten, fpegiefl
©chneflbrehftafjl, Pergriffen ftnb, treiben fid) roieber bte
befannten feilen« unb ©taßlfchroinbler tn ber
©chroetg herum unb haben j^^n roieber einige Dpfer
gefunben unb roerben nod) meljr finben.

3<h ertnnere ble Metafltnbufirie, rote Mafdblnen«
fabrifen, mechantfche SCBerfftätten, Medjaniîer, ©ctjloffer te

fpegiefl an meine feit Sauren cetöffentließt en Satfad)en
tn btefer ©djrolnbelet unb etfuche In aEfeitigem 3ntereffe
afle ©tahl« unb Seilenfonfumenten biefen „befannten
netten h err en" rücffichtSloSbie Süre gu weifen!
Qeber fdqafft unb hanbelt bamit in fetnem eigenen ^nter«
effe unb gur äßaßrung ber fchroetgerifchen Sßohlfahrt.

E. W.
Stangenfocfel „Unioetfal". ®le «elrolnot bat be

fanntttch jut oermehrten (Einführung ber eleftrifchen Se=

leudjtung in ber ©djroeig geführt, «ur roenige ©emetnben

nodh werben am ©nbe blefeS StahxeS bie äöohltat ber

©leftrigität entbehren.
®er Slnfcfilujj aßer btefer, gum Seil abgelegenen ©e^

metnben uttb Drtfchaften an bie ©leftrigitätSwerfe et
forbert aber einen gr offen Slufwanb non ©tan-
gen material, ©o hat g. SB. ein groffeS ©leftrigitätS
roetî ber «orbofifchroeig im Qeilraume non einem £jtahre
gegen 9000 ©tan gen für «euanfcfjlüffe aufgefteßt. ÜBenn
roir annehmen, bafj in ben übrigen ©egenben un]eres
SanbeS eine entfpredhenbe ißerineßrung ber ©tangengahl
^"«ft"ten ift, fo bürften in ber ©chwelg beute etroa
1,500,000 ©langen fteben, roelcbe aßein ber ©lefirigitätS«
nerforgung bienen. 23abei finb bie ber Seiegraphen=

vi « Çbonoerroaltung geßörenben Seitungen, fotoie
bte Rontaîtleitunqen ber eleftrifeßen «ahnen noch nicht
mitgerechnet.

Sur ben petiobifeben ©rfatj biefer anberthalb Mil«
Uonen, ben ffileftrigitätSroerfen gehörenben imprägnierten
©langen, beten SebenSbauer im Mittel etroa groölf Qahre
beträgt, muffen aßjährlich, roer.n bie 33erginfung berücf
ftchtigt roirb, girfa 15,000,000 Sr- aufgeroenbet werben.
®eun nun Littel unb 2Bcge gefunben werben, bie
SebenSbauer ber ©tangen um einige 3taßre gu erhöhen,
fo fönnen ohne irgenbroelcbe «admette grofje SBerte unfereS
nationalen SSermögenS erfpart unb unfere äßälber im

oermehrten Silase gefdjont werben.
®le ©rfenntnis btefer Satfadje bat beSßalb ft^on oor

fahren bap geführt, ben 33erfuch p machen, bie Sehen»«

bauet ber ©tangen burd) baS Unterfepm non paffenben
unb foliben ©odteln, welche eine birefte Berührung ber

©tange mit ber ©rbe oerbinbern, p erhöhen.
®te internationale ©iegwartbalfen«©efell«

fdßaft in Sutern, beten ©tgeugntffe auf bem ©ebiete

ber ©iîenbetonfonftruftion (©iegroartbalfen, ©legroart
röhren, ©tegroartmaften ufro.) tn Sechnlferfreifen beîannt

finb, brtngt feit ca. 9 Monaten einen neuen ©langen«
focfel „Ünioerfal" in ben Çanbel, bei beffen 33er«

roenbung bte SebenSbauer oon imprägnierten ^oljftangen
auf mlnbeftenS 20 iabre erhöbt roirb. ffiaburch werben,

role rechnetifch nadbgeroiefen roorben ift, jährlich an 3luS=

roedhSlungSfoften non ©tangen für eteltrifcbe Settungen

pro ©tühpunft girfa 2 Sr. erfpart, ober für bte girfa
1,500 000 ©tangen in ber gangen ©chwelg ca. 3,000,000
Sranfen jährlich, ohne bte Seiegraphen. unb Seiephon«

iettungen, fotoie bie Kontatllettungen ber eleftrifchen
«ahnen. ®ur«h monatelange SSerfudfje ift eS ber ©efeß

fchaft gelungen, bte oon ben SunbeSoorfchriften für elef

trifte Inlagen oerlangte geftigfeit bei gefäfliger unb
relatio «einer gorm be§ ©ocfelâ gu erzielen.

3lm 29. «ooember b. $. bat bie internationale
©iegroartbalfen-©efeßfehaft ©elegenbeit gehabt, ben 33et=

tretern be§ ©djroeijerifdben ©ifenbabnbepartementê, ber
Dbertelegrapbenbireftion unb be§ ©tarfftromlnfpeftorate§,
forote einigen Sireftoren unb Slbgeorbneten größerer
@leftrigität§roerfe ißre ©rgeugniffe auf bem SBerfplah in
Sujern oorpfübren. ffiie an einer gangen 9îelbe oon
©tangenfocfeln „Unioetfal" oorgenommenen «elaftung§«
proben haben nicht nur ben 9tac£)ioet§ ber oerlangten
Seftigfeit für beftimmte Seitung§bimenftonen p letften
oermodht, fonbern biefelbe tourbe burchroegS um ca. 20 %
übertreffen.

®a ber ©tangenfocfel auch Inbepg auf fonftruftioe
©urehbilbung, iSnpaffungêfâbigfett, bequeme Montage,
greffe Çaltbarfeit ufro. febr befriebigt bat, fo ift anp«
nehmen, baff bie fdbroeijerifchen ©leftrigitätSroerfe in 3u«
fünft reichlich oon ber Gelegenheit ©ebraudb machen
werben, um fidb felbfi unb fomit auch unferm Sanbe
gtofje unnötige SBertoernichtungen gu erfparen.

(„Sugetner Sagblatt.")
Über KßS (Sd^tcffal Der ©olbmittcn ou» ©onbo

(2Baßi§) roirb ber „Gazette de Lausanne" au§ ©itten
gefdbrteben: „®te otelgenannten ©olbmlnen, beren «etrteb
fchon längere 3«it elngefteflt roar, gehörten etner frangö«
ftfdßen anonumen ©efeßfdbaft unb würben nunmehr ben
roalltfifdben ©läubigern, ben fpfp. ®r. Soretan tn ©itten
unb «urdber tn «rig für bie Summe oon gangen 15,000
Sranfen gugefcï)laqen. Sur btefe ©umme erbtelten fte
foroohl bie Kongeffion gur älusbeutung ber Minen unb
ber SBafferfraft, als bte inftaflationen, für welche bte

Unternehmungen über oier Mißionen Sranfen ausgegeben

haben."

giiesatu**
Sie Reform Der «etrieb§orßa«ifatioR rrD Der »ttdh=

ßcltuttg. «on ©. ®ung, «üdbercjperte tn Zürich 5,
3tct'erftcaf?e 1. 32 ©eiten. «reis Sr- 2.

®iefe fletne ©ebrift erläutert ba§ 95ßefen unb bte 3ln=
läge ber „3lutomat=«uchhaltung, ©pftem ««form" ; fte
enthält — neben ©rflärungen über «udfjbaltung unb
Organifation, Sfalfulation unb ©tatiftif — ben Organi«
fationSplan eines inbuftrteßen unb eines faufmänntfehen
«etrtebeS, forote auch i®et Sabeßen über «ilangaufftel«
lung.

Unfer 33oll i« SEÖaffe». ©cfimeigetifche ©tengbefegung
1914/15 in 351 ort u»D SUD. herausgegeben oon
iob- homalb mit «eiträgen namhafter Mitarbeiter.
Mit Silbbeigaben nach Driglnalgeidhnungen, «bato«
graphien unb etner Kunftbeilage. ©eleitroort oon
DberftforpSfommanbant ®b-@prechero. «ernegg,
©eneralftabSchef ber ©djroeigerifcben 3lrmee. — 33er«
lag oon iobanneS «lanfe in ©mmiShofen.
heft 1. «reis 80 StS.

®tefeS oaterlänbifche ©rinnerungSbudb erfdbetnt in
fünf reich ißuftrierten heften oon je 64 ©etten, tn groif^en«
räumen oon 1—17s Monaten. ®aS oorliegenbe erfte
heft enthält etne Sfunftbeilage, 18 gangfettige ^ßuftra«
tionen unb 25 Heinere Silber, bte tn roißfommener SBetfe
ben Sejçt ergänjen. «eben ©ebidbten oon hdb- h«9e«=
bubel, 3- hamalb, Sr- Mofer u. a. unb einem Stebe
oon ®.^ 33obnenbIuft unb bumorifiifcben ©aben brtngt
eS 10 längere Sluffälge, bie — jeber tn feiner befonberen
3lrt - treffliche ©piegelbilber ernfter unb froher ©tim«
mungen aus ber „etfernen Seit" barfteßen. 2Bir nennen
bte folgenben: Set Sanbfturm mobiliftert. — ©timmungS«
bilber oon ben Quragrengen. — Dberlänbifche ^bpfle
gur ^ctegSgeit. — 3Bte wir ben 1. Sluguft (1915) ge«
feiert haben. — ©timmungSbiloer aus bem Sefftn. —
Kameraben — 3Bte unfere ©olbaten fingen. — Marfdh!
— ©cfjönholger unb Kofette. (@lne hübfehe ©figge oon
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Feilen- und Stahlschwindler. (Einges.) Trotz der
kritischen Zeit, aber die Hochkonjunktur in der Mechanik
speziell benutzend und weil viele erste Stahlsorten, speziell
Schnelldrehstahl, vergriffen sind, treiben sich wieder die
bekannten Feilen- und Stahlschwindler in der
Schweiz herum und haben schon wieder einige Opfer
gefunden und werden noch mehr finden.

Ich erinnere die Metallindustrie, wie Maschinen-
fabriken, mechanische Werkstätten, Mechaniker, Schlosser ec

speziell an meine seit Jahren veröffentlichten Tatsachen
in dieser Schwindelei und ersuche in allseitigem Interesse
alle Stahl- und Feilenkonsumenten diesen „bekannten
netten Herren" rücksichtslos die Türe zu weisen!
Jeder schafft und handelt damit in seinem eigenen Inter-
esse und zur Wahrung der schweizerischen Wohlfahrt.

L. >V.

Stangensockel „Universal". Die Petrolnot hat be

kanntlich zur vermehrten Einführung der elektrischen Be-

leuchtung in der Schweiz geführt. Nur wenige Gemeinden

noch werden am Ende dieses Jahres die Wohltat der

Elektrizität entbehren.
Der Anschluß aller dieser, zum Teil abgelegenen Ge-

meinden und Ortschaften an die Elektrizitätswerke er

fordert aber einen großen Auswand von Stan-
gen material. So hat z. B. ein großes Elektrizität^
werk der Nordostschweiz im Zeitraume von einem Jahrs
gegen 9000 Stangen für Neuanschlüsse aufgestellt. Wenn
wir annehmen, daß in den übrigen Gegenden unseres
Landes eine entsprechende Vermehrung der Stangenzahl
à^treten ist, so dürften in der Schweiz heute etwa
1,500,000 Stangen stehen, welche allein der Elektrizität-
Versorgung dienen. Dabei sind die der Telegraphen-

» ^"Verwaltung gehörenden Leitungen, sowie
die Kontaklleitungen der elektrischen Bahnen noch nicht
mitgerechnet.

Für den periodischen Ersatz dieser anderthalb Mil-
nonen, den Elektrizitätswerken gehörenden imprägnierten
Stangen, deren Lebensdauer im Mittel etwa zwölf Jahre
beträgt, müssen alljährlich, wenn die Verzinsung berück

sichtigt wird, zirka 15.000,000 Fr. aufgewendet werden
Wenn nun Mittel und Wege gesunden werden, die
Lebensdauer der Stangen um einige Jahre zu erhöhen,
so können ohne irgendwelche Nachteile große Werte unseres
nationalen Vermögens erspart und unsere Wälder im

vermehrten Maße geschont werden.
Die Erkenntnis dieser Tatsache hat deshalb schon vor

Jahren dazu geführt, den Versuch zu macheu, die Lebens-

dauer der Stangen durch das Untersetzen von passenden

und soliden Sockeln, welche eine direkte Berührung der

Stange mit der Erde verhindern, zu erhöhen.
Die Internationale Siegwartbalken-Gesell-

schaft in Luzern, deren Erzeugnisse auf dem Gebiete

der Eisenbetonkonstruktion (Tiegwartbalken, Siegwart
röhren, Siegwartmasten usw.) in Tschnikerkreisen bekannt

sind, bringt seit ca. 9 Monaten einen neuen Stangen-
socket „Universal" in den Handel, bei dessen Ver-
wendung die Lebensdauer von imprägnierten Holzstangen

auf mindestens 20 Jahre erhöht wird. Dadurch werden,

wie rechnerisch nachgewiesen worden ist, jährlich an Aus-

wechslungskosten von Stangen für elektrische Leitungen

pro Stützpunkt zirka 2 Fr. erspart, oder für die zirka

1.500 000 Stangen in der ganzen Schweiz ca. 3.000,000
Franken jährlich, ohne die Telegraphen- und Telephon-

leitungen, sowie die Kontaklleitungen der elektrischen

Bahnen. Durch monatelange Versuche ist es der Gesell

schaft gelungen, die von den Bundesvorschriften für elek

irische Anlagen verlangte Festigkeit bei gefälliger und
relativ kleiner Form des Sockels zu erzielen.

Am 29. November d. I. hat die Internationale
Siegwartbalken-Gesellschaft Gelegenheit gehabt, den Ver-

tretern des Schweizerischen Eisenbahndepartements, der
Obertelegraphendirektion und des Starkstrominspektorates,
sowie einigen Direktoren und Abgeordneten größerer
Elektrizitätswerke ihre Erzeugnisse auf dem Werkplatz in
Luzern vorzuführen. Die an einer ganzen Reihe von
Stangensockeln „Universal" vorgenommenen Belastungs-
proben haben nicht nur den Nachweis der verlangten
Festigkeit für bestimmte Leitungsdimensionen zu leisten
vermocht, sondern dieselbe wurde durchwegs um ca. 20 °/o
übertroffen.

Da der Stangensockel auch inbezug auf konstruktive
Durchbildung. Anpassungsfähigkeit, bequeme Montage,
große Haltbarkeit usw. sehr befriedigt hat, so ist anzu-
nehmen, daß die schweizerischen Elektrizitätswerke in Zu-
kunft reichlich von der Gelegenheit Gebrauch machen
werden, um sich selbst und somit auch unserm Lande
große unnötige Wertoernichtungen zu ersparen.

(„Luzerner Tagblatt.")
Über das Schicksal der Goldmine» von Gondo

(Wallis) wird der „du?ette tie UauKanne" aus Sitten
geschrieben: „Die vielgenannten Goldminen, deren Betrieb
schon längere Zeit eingestellt war, gehörten einer franzö-
fischen anonymen Gesellschaft und wurden nunmehr den
wallisischen Gläubigern, den HH. Dr. Loretan in Sitten
und Burcher in Brig für die Summe von ganzen 15,000
Franken zugeschlagen. Für diese Summe erhielten sie

sowohl die Konzession zur Ausbeutung der Minen und
der Wasserkraft, als die Installationen, für welche die
Unternehmungen über vier Millionen Franken ausgegeben

haben."

Literatur.
Die Reform der Betrisbsorgavisation «nd der Buch-

Haltung. Von C. Dunz, Bücherexperte in Zürich 5,
Ackerstcaße 1. 32 Seiten. Preis Fr. 2.

Diese kleine Schrift erläutert das Wesen und die An-
läge der „Automat-Buchhaltung, System Reform"; sie
enthält — neben Erklärungen über Buchhaltung und
Organisation, Kalkulation und Statistik — den Organi-
sationsplan eines industriellen und eines kaufmännischen
Betriebes, sowie auch zwei Tabellen über Bilanzaufstel-
lung.

Unser Voll in Waffe». Schweizerische Grenzbesetznng
1914/15 in Wort und Bild. Herausgegeben von
Ioh. Howald mit Beiträgen namhafter Mitarbeiter.
Mit Bildbeigaben nach Originalzeichnungen, Photo-
graphien und einer Kunstbeilage. Geleitwort von
Oberstkorpskommandant Ch. Sprecher v. Bernegg,
Generalstabsches der Schweizerischen Armee. — Ver-
lag von Johannes Blanke in Emmishofen.
Heft 1. Preis 80 Cts.

Dieses vaterländische Erinnerungsbuch erscheint in
fünf reich illustrierten Heften von je 64 Seiten, in Zwischen-
räumen von 1—IV- Monaten. Das vorliegende erste
Heft enthält eine Kunstbeilage, 18 ganzseitige Illustra-
tionen und 25 kleinere Bilder, die in willkommener Weise
den Text ergänzen. Neben Gedichten von Hch. Hugen-
dubel, I. Howald, Fr. Moser u. a. und einem Liede
von G. Bohnenblust und humoristischen Gaben bringt
es 10 längere Aufsätze, die — jeder in seiner besonderen
Art - treffliche Spiegelbilder ernster und froher Stim-
mungen aus der „eisernen Zeit" darstellen. Wir nennen
die folgenden: Der Landsturm mobilisiert. — Stimmunzs-
bilder von den Juragrenzen. — Oberländische Idylle
zur Kciegszeit. — Wie wir den 1. August (1915) ge-
feiert haben. — Stimmungsbiloer aus dem Tesstn. —
Kameraden! — Wie unsere Soldaten singen. — Marsch!
— Schönholzer und Kokette. (Eine hübsche Skizze von
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einem ©olbaten uttb feinem Pflegebefohlenen fßfetbe.) —
3lu§ einem ©olbatenbrief u. a. m.

Aus der Praxis. - îflr die Praxis.
fragitt.

NB. Sterlnufö*, £anfdj= ««b 21ebeitögcfud)e roerben
unter biefe Siubrit ttid)t aufgenommen; berarttae Slnjeigen ge=

böten in ben gnferatenteil beS SBIatteS. — fragen, roeldie
„unter ©Ijtffee" erfdjeinen follen, rooUe man minbeftenS 20 ©tS.
in Sftarten (für 3ufçnbung ber Offerten) beilegen. SBenn feine
Starten beiliegen, roirb bie Slbreffe beS SragefteHerS beigebrucft.

1179. Sann ber g-abtifinfpeftor oerlangen, bafi an SIbridt*
bobelmafdjtnen mit cierîantiger SDÎeffeiroeUe biefelbe burch eine
runbe erfebt re erbe? StuSfunft unter ©biffre 1179 an bie ©ppeb.

1180. SBeldje $o!jbiegerei liefert Sciilittenläufe in größeren
Poften? Offerten unter ©biffre 1180 an bie ©ppeb.

1181. SBer liefert MHigft 4 gabnräbdjen mit Hetten unb
Porgelege, bereits neu, für SJlotorbetrieb? Offerten mit PreiS*
angabe an Sttbert S0îat£|t)§, Saugefdäft, Happigen (Sern).

1182. SEÖer hätte für ehren ©ägegatter abzugeben in ganj
bürretn ©fden* ober ©idenbolj: 1 ©tüd 1,90 m lang, 10/24 cm;
1 ©tüd 10/28 cm, 1,90 m lang; 1 ©tüd 1,60 m lang, 10/31 cm,
nur I. Qualität? Offerten an !gof. StnberrütbiS ®rben, ©ägetei,
©cbror)}.

118». SBer liefert Hnodenmüblen pm SJlabten non hödftenS
SBürfelpder groben Hnodjen? Offerten mit genauen SIngaben,
Projpette, 3eidjnung, ßeiftung unb Sraftbebarf an ©djueiber &
©djitter, @eeroen*@diot)j.

1184. £>abe einen Oerlifoner ©tettromotor, 8 PS, 250 Polt,
900 Touren, ber meiner Slteinung nacb p ciel Strom oerbraudjt
unb gegen einen anbeten Sfto'or gleicher ©tärfe roeniger leiftet.
SBäbrenb ber anbete SJlotor 2 ©ägegünge nebft ^obelmafdjine unb
SBaubolüftafe mit einanber treibt unb nur 15er Sicherungen braudjt,
muff icj) 35er ©icbetungen nehmen unb bringe barnit faunt 2 ©äge*
gättge in Setrieb. SBer tourbe ben Plotor gegen @rfenntlid)feü
factjmännifd) prüfen? Offerten unter ©biff" 1184 an bie ©ppb.

1185. SBer hätte nod) einen gut erhaltenen Treibriemen,
13,50—14 m lang, 15—18 cm breit, foroie einen ca. 10 m langen
unb 8 cm breiten abpgeben unb p meld)em PreiS? Offerten
an £>d- 2Beber=3uder, fjoljbanblung, Sauma.

1186. 3u einem einfachen ©ägegang foHte ein neuer ober
eoentueH gebrauster Slodbalter angefdjafft merben. ®erfelbe
foil jum ®urd)fd)mikn eirtgeridjjtet fein. SBeldeS ©pftem ift ba§

befte uitb mo märe ein foldjer täufltd? SiHigfte Offerten mit
Preisangabe ftp unb fertig montiert an poflfad) 4818, Pieterlen.

1187. SBo ftnb SJleffingrobre ohne Sfafjt erbältlid? @efl.
Offerten unter ©hiffre 1187 an bie ©ppeb. •

1188. SBer liefert ßotlänberbidtungSringe in Slingerit
ober Imitation für SBarmroaffer unb ®ampf? Offerten unter
©hiffre 1188 an bie (Sppeb.

1189. SBer batte eine gebrauchte, nod) in gutem Huftanbe
befinblidje Saberoantte auS ©teinjeug ober etroaS ähnlidjeS auS
einem anbern IJlateiial (roenn aud etroaS abgefplittert), rninbe*
jtenS 2 m lang unb ca. 300—400 ßiter fjaltenb, als SBäfdefpübl*
trog billig abpgeben? Offerten an SD7. SJlenji ßeber, Ob. SBalp*
hofftrafee 15, ©hur.

1190. SBer ift Slbgeber oon einem ©tettromotor, mietroeife
für längere 3^9, 20—25 HP, unb p roeldrem Preis unb Se*
bingungen? Offerten an 3- SBegmüHer, ©ägerei, ©adnang.

1191. SBer hätte eine neue ober gebrauchte Slbridjt* unb
®idehobelmafSine für 40—50 cm Sreite abpgeben? Offerten
an ©tielfabrit fRupf, Sletftal (©laruS).

1192. SBer liefert ßeberftulpen für Preffenplinber? Sin*
geböte unter ©hiffre 1192 an bie ©pceb.

119». ©ine Terraffe con ungefähr 70 m', melde gegen*
märtig mit Slfpbalt gebedt ift, foK neu gemacht merben. ®ie
Unterlage ift aus betonierten I ©ifenbalfen. ®aS ©ebäube liegt
hart an ber ©ifenbahnlinie, fo bah sS ftar! erfdjüttcrt roirb; für
Slfphalt roirb eS im ©ommer p heih- SBer fann mir etroaS halt*
hareS mitteilen, eoent. mit Sßcei§angabe per a.'? ®efl. Offerten
unter ©hiffre 1193 an bie ©ppeb.

1194. SBer hätte ein nod) gut erhaltenes ®rahtfeil, 25 bis
30 m laug, für SSIodaufpg, abpgeben, ober roer liefert folde unb

p roetchem SßreiS Offerten unter ©hiffre 1194 an bie ©ppeb.
1195. SBer liefert 200—500 m' feines ®rabtgeroe6e? Df*

fetten mit SJtufter an ß. Siraud)(i, ^eimenhofen b. ©ilen (®h«rg.)
1196. SBer erfteUt ïorfprehanlagen unb roo ftnb foldje

in punition p beficfjtigetr? Offerten an 3of. Siufibaumcr, Unter*
nehmer, Utteropl b. Böfingen (ffreiburg).

1197. SBer hätte einen Soften gebämpfte tBudjenbretter,
75 mm bid, ganj bürre SBare, billtgft abpgeben? Offerten unter
©hiffre Y 1197 an bie ©rpeb.

1198. SBer liefert Tinten gefähe attS ©las, für umlegbare
@d)ulbänte, eoent. nad) fpejieUer Slngabe, in größeren Soften?
Offerten unter ©hiffre 1198 an bie ©ppeb.

1199 a. SBer liefert unb fahrijiert ben S3eHa=SBa)Ser?
b. SBer fabripert S3lechröhren in ßängen con 4 m, 75 mm ßid)t=
roeite? c. SBer hat eine Slbbicgmafchine, neuefteS ©pftem ©chah,
bitligft abpgeben? Offerten an ©. ©cböpfer, ©penglerei, ©fdjolj*
matt (ßuprn).

1200. SBelcbe djem. gabrit liefert in ber ©dpceij ®ed*
färbe für ©ifen gegen Dîoftfchuh? Offerten, roenn möglich he*
muftert, erbeten an Sßoftfad) 12760, ßütid) 1.

1201. SBer liefert für Hleinapparate unb Sternmotoren
£jetmöler unb ®od)töler? Offerten erbeten an ipoftfad) 12760,
3üricb 1.

1202. SBer lönnte fofort ca. 300 Hg. feines STiarmormebl
für spftanjenfübetfabritation liefern? ©efl. Offerten an SMfecdp,
3amaroni & Sie., ^Bauunternehmer, ©tgg.

1203. SBer liefert per fofort 1 SBaggon 27 mm ©tdjen*
rohfriefe, öOxlO—12 unb 50x12—13 cm, infl. 10 % ßangfriefe,
in prima SBare, aegen bar? Offerten mit Preisangabe unter
©hiffre 1203 an bie ©ppeb.

1204. SBer hätte 2 Süngfd)mierhängelager, 40 mm SBoh*

rung, 250 mm StuSlabung, forote 4 ©tüd geroöhnOche §ängelager,
45 mm S3oI)rung, ca. 300—350 mm StuSlabung, billig abpgeben?
Offerten unter ©hiffre 1204 an bie ©ppeb.

1205. Sin in ber ßage, einen ©artenpun mit SluSnahme
beS ©erippeS auS §o!s, erfteHen p laffen, unb Eommt berfelhe
auf eine sirta 1 70 m hohe unb 80 m lange ®reieddPlauer p
fteben. 3flu«ööhe 60—70 cm. SBer liefert foldje ^oljääune?
©rbittc Offerten unb eoent. SIRufter=3eid)nungen mit Preisangabe
unter ©hiffre J 1205 an bie ©jpeb.

1206. SBer hätte eine SUetplen* ober fonftige ßampe, für
einen SBerfplah paffenb, für einige SBochen mietroeife abpgeben?
Sauf nicht auSgefd)Ioffen. Offerten an SB. Tipte. Ingenieur,
Uraniaftrahe 20, 3ürtcl).

1207. ©in SReferooir con ©ifenheton, 150 m" Snhalt, roel*
djeS beftimmt ift, eine fftüffigfeit con 100» ©elfiuS aufpnehmen,
hat p cerfdjiebenen ®talen nad) ben Füllungen Hüffe erhalten.
Stuf roeldje SBeife tann biefer SBehälter abfolut bidjt gemacht
roerben? Slud) baS forgfältigfte SluSheffern mit 3^"tmörtet
mar bis heute jeroeilen erfolglos, ©efl. tKatfctjläge unb Offerten
unter ©hiffre S 1207 an bie ©ppeb.

1208. SBer liefert faubere Stillen, 60 mm gefdjnitteu, gegen
Saffa? Offerten mit Stngahe beS corrätigen Quantums unb
®urdjmeffer unter ©hiffre 1208 an bie ©ppeb.

1209. SBer liefert ©oljrooUe p ©treujroeden, roaaaon*
roeife? Offerten unter ©hiffre 1209 an bie ©ppeb.

1210. SBer hätte gebrauchte ®rehbanfmangen, foroie fuport=
fipe ©ptnbclftöde unb Steitftöde p ®rehbän£en abpgeben? Df*
fetten unter ©hiffre 1210 -an bie ©ppcb.

1211. SBer liefert 200—300 ©tüd unbefdjlageite Härteten*
räber? Offerten mit fürjefter ßieferfrift unter ©hiffre 1211 an
bie ©ppeb.

1212. SBer hätte p!a 60—70 m gut erhaltene SB äffer*
leüungSröhren, l'/s—2", fdicari ober gate., ober 40—70 mm ®u6=
röhren, gut erhalten, abpgeben? Offerten mit Preisangabe an
med). SBerEftatte pm „Steugut", Pfungen.

121». SBer liefert SDîofai£fcE)üttfteine cerfd)iebener ©löhen
unb p roeldjem preife? Offerten an Sfaf- SBirthenfohn, ©tut*
talur* unb ©tpfergefdjäff, Schrot)).

1214. SBer bot eine gebrauchte, aber nod) gut erhaltene
3entrifugatpumpe für TranSmiffionSantrieb, für ca. 1,5 m görber*
höhe unb 50 SJlinutenliter ßeiftung, abzugeben, foroie eine nod)
gut erhaltene ©hoping-fjobelmafcljine mittlerer ©röfee? Offerten
unter ©hiffre 1214 au bie ©ppeb.

Jïiïpom*.
Sluf ffrage 1101. Siechen mit hohlen SSlechjähnen, eoent.

nur bie Plecbphne, foroie Heugabeln in oerfdiebenen SluSfüh*
rungen unb fiählerne SBorcgabeln in cerfdjieöenen ©pftenten
liefert preiSroürbig: ß. SBüthrid=©errmann, ©oljroarenfabritation,
®ürrenroth (Sern).

Sluf ffrage 1101b. Heugabeln liefert an SBiebercertäufer
Sonrab ©gg, med- ©ahelmaderei, Trülldoit.

Stuf jrage 112». 3w96fdnitteneS S3uden-, Strfdbaum* unb
SBirnbaumboI) in angegebener ®tmenfton, foroie fpammerftiele nad
Sliufter liefert SBüthrid ©errmann, Çoljroarenfabritation, in
®ürrenroth (Sern).

Sluf ffrage 1123. ^ammerRiele, aucl) fämtlidje ©tielroaren
liefert an SBieberoertäufer p biUigften preifen: Sltnolb. 3iohr,
med- SBagnerei, öun^enfdtt'il b. Slarau.

Sluf Stage 113». STiebrere gebraud)te, gut erhaltene ©anb*
roafdmafdinen haben auf ßager Slltftelten corrätig unb bitten um
Sefud: 3iobect Slebi & ©ie., SBerbmühleplah 2, ßürid 1-

Sluf 1133. ®te SioHmaterial unb Saumafdinen
21. ©. „Siubag", 3«tid) 1, hat ©anbroafdmafdiuen, gebraurf)t, gut
erhalten, für $anbbetrieh, p billigen preifen corrätig.

Sluf 1133. ©tue gut erhaltene ©anbroafdntafdine
für Çanbbetrieb habe billig abpgeben: Qofeph SBormler, ©arten*
bofftrafie 32, ßürid).
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btk, Verkaufs-. Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche
„nuter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man mindestens 20 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen. Wenn keine
Marken beiliegen, wird die Adresse des Fragestellers beigedruckt.

1179. Kann der Fabrikinspektor verlangen, daß an Abricht-
Hobelmaschinen mit vierkantiger Messerwelle dieselbe durch eine
runde ersetzt werde? Auskunft unter Chiffre 1179 an die Exped.

1189 Welche Holzbiegerei liefert Schlittenläufe in größeren
Posten? Offerten unter Chiffre 1189 an die Exped.

1181. Wer liefert billigst 4 Zahnrädchen mit Ketten und
Vorgelege, bereits neu, für Motorbetrieb? Offerten mit Preis-
angabe an Albert Mathys, Baugeschäft, Koppigen (Bern).

1182. Wer hätte für einen Sägegatter abzugeben in ganz
dürrem Eschen- oder Eichenholz: 1 Stück 1,90 w lang, 10/24 ow;
1 Stück 10/28 em, 1,90 m lang; 1 Stück 1,60 w lang, 10/31 vw,
nur I. Qualität? Offerten an Jos. Anderrüthis Erben, Sägerei,
Schwyz.

1183 Wer liefert Knochenmühlen zum Mahlen von höchstens
Würfelzucker großen Knochen? Offerten mit genauen Angaben,
Prospekte, Zeichnung, Leistung und Kraftbedarf an Schneider â
Schilter, Seewen-Schwyz.

1184. Habe einen Oerlikoner Elektromotor, 8 ?8, 250 Volt,
900 Touren, der meiner Meinung nach zu viel Strom verbraucht
und gegen einen anderen MW or gleicher Stärke weniger leistet.
Während der andere Motor 2 Sägegänge nebst Hobelmaschine und
Bauholzfräse mit einander treibt und nur 15er Sicherungen braucht,
muß ich 35er Sicherungen nehmen und bringe damit kaum 2 Säge-
gänge in Betrieb. Wer würde den Motor gegen Erkenntlichkeit
fachmännisch prüfen? Offerten unter Chiffre 1184 an die Expd.

1183. Wer hätte noch einen gut erhaltenen Treibriemen,
13,50-14 w lang, 15—13 ew breit, sowie einen ca. 10 w langen
und 8 ew breiten abzugeben und zu welchem Preis? Offerten
an Hch. Weber-Jucker, Holzhandlung, Bauma.

118k. Zu einem einfachen Sägegang sollte ein neuer oder
eventuell gebrauchter Blockhalter angeschafft werden. Derselbe
soll zum Durchschneiden eingerichtet sein. Welches System ist das
beste und wo wäre ein solcher käuflich? Billigste Offerten mit
Preisangabe fix und fertig montiert an Postfach 4818, Pieterlen.

1187. Wo sind Messingrohre ohne Naht erhältlich? Gest.

Offerten unter Chiffre 1187 an die Exped. '
1188. Wer liefert Holländerdichtungsringe in Klingerit

oder Imitation für Warmwasser und Dampf? Offerten unter
Chiffre 1188 an die Exped.

1189. Wer hätte eine gebrauchte, noch in gutem Zustande
befindliche Badewanne aus Steinzeug oder etwas ähnliches aus
einem andern Material (wenn auch etwas abgesplittert), minde-
stens 2 m lang und ca. 300—400 Liter haltend, als Wäschespühl-
trog billig abzugeben? Offerten an M. Menzi Leder, Ob. Bahn-
hofftraße 15, Chur.

1199. Wer ist Abgebcr von einem Elektromotor, mietweise
für längere Zeit, 20—25 II?, und zu welchem Preis und Be-
dingungen? Offerten an I. Wegmüller, Sägeret, Gachnang.

1191. Wer bätte eine neue oder gebrauchte Abricht- und
Dickehobelmaschine für 40—50 ow Breite abzugeben? Offerten
an Stielfabrik Rupf, Netstal (Glarus).

1192. Wer liefert Lederstulpen für Pressenzylinder? An-
geböte unter Chiffre 1192 an die Exved.

1193. Eine Terrasse von ungefähr 70 u?, welche gegen-
wältig mit Asphalt gedeckt ist, soll neu gemacht werden. Die
Unterlage ist aus betonierten I Eisenbalken. Das Gebäude liegt
hart an der Eisenbahnlinie, so daß es stark erschüttert wird; für
Asphalt wird es im Sommer zu heiß. Wer kann mir etwas halt-
bares mitteilen, event, mit Preisangabe per w^? Gefl. Offerten
unter Chiffre 1193 an die Exped.

1194. Wer halte ein noch gut erhaltenes Drahtseil, 25 bis
30 w lang, für Blockaufzug, abzugeben, oder wer liefert solche und
zu welchem Preis? Offerten unrer Chiffre 1194 an die Exped.

1193. Wer liefert 200—600 nff feines Drabtgewebe? Of-
selten mit Muster an L. Brauchst, Heimenhofen b. Erlen (Thurg.)

119«. Wer erstellt Torfpreßanlagen und wo sind solche
in Funktion zu besichtigen? Offerten an Jos. Nußbaumer, Unter-
nehmer, Uttewyl b. Bösingen (Freiburg).

1197. Wer hätte einen Posten gedämpfte Buchenbretter,
75 mm dick, ganz dürre Ware, billigst abzugeben? Offerten unter
Chiffre V 1197 an die Exped.

1198. Wer liefert Tinten gefäße aus Glas, für umlegbare
Schulbänke, event, nach spezieller Angabe, in größeren Posten?
Offerten unter Chiffre 1198 an die Exped.

1199 s. Wer liefert und fabriziert den Bella-Wascher?
d. Wer fabriziert Blechröhren in Längen von 4 w, 75 ww Licht-
weite? v. Wer hat eine Abbiegmaschine, neuestes System Schatz,
billigst abzugeben? Offerten an G. Schöpfer, Spenglerei, Escholz-
matt (Luzern).

1299. Welche chem. Fabrik liefert in der Schweiz Deck-
färbe für Eisen gegen Rostschutz? Offerten, wenn möglich be-
mustert, erbeten an Postfach 12760, Zürich 1.

1291. Wer liefert für Kleinapparate und Kleinmotoren
Helmöler und Dochtöler? Offerten erbeten an Postfach 12760,
Zürich 1.

1292. Wer könnte sofort ca. 300 Kg. feines Marmormehl
für Pflanzenküdelfabrikation liefern? Gefl. Offerten an Valsecchi,
Zamaroni >à Cie., Bauunternehmer, Elgg.

1293. Wer liefert per sofort 1 Waggon 27 mm Eichen-
rohfriese, 60x10—12 und 50x12—13 am, inkl. 10"/« Langfriese,
in prima Ware, gegen bar? Offerten mit Preisangabe unter
Chiffre 1203 an die Exped.

1294. Wer hätte 2 Ringschmierhängelager, 40 ww Boh-
rung, 250 wm Ausladung, sowie 4 Stück gewöhnliche Hängelager,
45 mm Bohrung, ca. 300—350 wm Ausladung billig abzugeben?
Offerten unter Chiffre 1204 an die Exped.

1293. Bin in der Lage, einen Gartenzaun mit Ausnahme
des Gerippes aus Holz, erstellen zu lassen, und kommt derselbe
auf eine zirka 1 70 m hohe und 80 w lange Dreieck Mauer zu
stehen. Zaunhöhe 60—70 om. Wer liefert solche Holzzäune?
Erbitte Offerten und event. Muster-Zeichnungen mit Preisangabe
unter Chiffre.1 1205 an die Exped.

I29K. Wer hätte eine Azetylen- oder sonstige Lampe, für
einen Werkplatz passend, für einige Wochen mietweise abzugeben?
Kauf nicht ausgeschlossen. Offerten an W. Thiele, Ingenieur,
Uraniastraße 20, Zürich.

1297. Ein Reservoir von Eisenbeton. 150 Inhalt, wel-
ches bestimmt ist, eine Flüssigkeit von 100° Celsius aufzunehmen,
hat zu verschiedenen Malen nach den Füllungen Risse erhalten.
Auf welche Weise kann dieser Behälter absolut dicht gemacht
werden? Auch das sorgfältigste Ausbessern mit Zementmörtel
war bis heute jeweilen erfolglos. Gefl. Ratschläge und Offerten
unter Chiffre 8 1207 an die Exped.

1298. Wer liefert saubere Birken, 60 ww geschnitten, gegen
Kassa? Offerten mit Angabe des vorrätigen Quantums und
Durchmesser unter Chiffre 1208 an die Exved.

1299. Wer liefert Holzwolle zu Streuzwecken, waggon-
weise? Offerten unter Chiffre 1209 an die Exped.

1219. Wer hätte gebrauchte Drehbankwangen, sowie suport-
fixe Spindclstöcke und Reitstöcke zu Drehbänken abzugeben? Of-
feiten unter Chiffre 1210 -an die Exped.

1211. Wer liefert 200—300 Stück unbeschlagene Karreten-
räder? Offerlen mit kürzester Lieferfrist unter Chiffre 1211 an
die Exved.

1212. Wer hätte zirka 60-70 w gut erhaltene Wasser-
leitungsröhren, 1'/-^2", schwarz oder galv., oder 40—70 ww Guß-
röhren, gut erhalten, abzugeben? Offerten mit Preisangabe an
mech. Werkstätte zum „Neugut", Pfungen.

1213. Wer liefert Mosaikschüttsteine verschiedener Größen
und zu welchem Preise? Offerten an Jak. Wirthensohn, Sluk-
kalur- und Gipsergeschäft, Schwyz.

1214. Wer hat eine gebrauchte, aber noch gut erhaltene
Zentrifugalpumpe für Transmissionsantrieb, für ca. 1,5 w Förder-
höhe und 50 Minutenliter Leistung, abzugeben, sowie eine noch
gut erhaltene Shaping Hobelmaschine mittlerer Größe? Offerten
unter Chiffre 1214 an die Exped.

MwSttt«.
Auf Frage 1191. Rechen mit hohlen Blechzähuen, event,

nur die Blechzähne, sowie Heugabeln in verschiedenen Ausfüh-
rungen und stählerne Worvgabeln in verschiedenen Systemen
liefert preiswürdig: H. Wüthrich-Herrmann, Holzwarenfabrikation,
Dürrenroth (Bern).

Aus Frage 1191 d. Heugabeln liefert an Wiederverkäufer
Konrad Egg, mech. Gabelmacherei, Trüllikon.

Auf Frage 1123. Zugeschnittenes Buchen Kirschbaum- und
Birnbaumholz in angegebener Dimension, sowie Hammerstiele nach
Muster liefert H. Wüthrich Herrmann, Holzwarenfabrikation, in
Dürrenroth (Bern).

Auf Frage 1123. Hammerstiele, auch sämtliche Stielwaren
liefert an Wiederverkäufer zu billigsten Preisen: Arnold. Rohr,
mech. Wagnerei, Hunzenschwil b. Aarau.

Auf Frage 1133. Mehrere gebrauchte, gut erhaltene Sand-
Waschmaschinen haben auf Lager Altstetten vorrätig und bitten um
Besuch: Robert Aebi à Cie., Werdmühleplatz 2, Zürich 1.

Auf Frage 1133. Die Rollmaterial und Baumaschinen
A.-G. „Rubag", Zürich 1, hat Sandwaschmaschinen, gebraucht, gut
erhalten, für Handbetrieb, zu billigen Preisen vorrätig.

Auf Frage 1133. Eine gut erhaltene Sandwaschmaschine
für Handbetrieb habe billig abzugeben: Joseph Wormfer, Garten-
Hofstraße 32, Zürich.
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